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1. Kreisklasse Gr. 1

TSV Langgöns 1898 II : Gießener SV VI 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Langgöns 1898 II in der 1. 
Kreisklasse Gr. 1

Als Mehmet Ziya Erkal sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Langgöns 1898 II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Langgöns 1898 II, vielleicht auch
aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Markus Kocsis, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Rudolf /
Buchner ihren Gegnern Maier / Wech letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Kaum was zu bestellen hatten derweil Murk / Bopf bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kocsis /
Erkal. Nicht ganz mithalten konnten Kramer / Lange, beim 1:3 gegen Gau / Benhardt, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach den anfänglichen Paarungen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 0:3 gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Mehmet Ziya Erkal war
anschließend wiederum der Gastgeber Dirk Rudolf, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Markus Kocsis hatte Holger Buchner nur im ersten Satz eine Chance.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Sascha Murk machte mit Norbert Wech beim 11:9, 11:9, 11:1 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Einen Zähler für die Gäste musste Dominik Bopf derweil bei der 1:3-
Niederlage gegen Reiner Maier hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Christian
Kramer hatte derweil gegen Waldemar Benhardt bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Holger Lange beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rolf Gau. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV Langgöns 1898 II und des Gießener SV VI in die
Box. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Markus Kocsis konnte Dirk Rudolf anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim wenig später folgenden 9:11,
8:11, 5:11 gegen Mehmet Ziya Erkal fand Holger Buchner von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Langgöns 1898 II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Grün-Weiß Gießen 1952 III am 14.02.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des Gießener SV VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Grün-Weiß Gießen 1952 III am 24.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Langgöns 1898 II

Doppel: Rudolf / Buchner 0:1, Murk / Bopf 0:1, Kramer / Lange 0:1 
Einzel: D. Rudolf 1:1, H. Buchner 0:2, S. Murk 1:0, D. Bopf 0:1, C. Kramer 0:1, H. Lange 0:1 
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 Gießener SV VI
Doppel: Kocsis / Erkal 1:0, Maier / Wech 1:0, Gau / Benhardt 1:0 
Einzel: M. Kocsis 2:0, M. Erkal 1:1, R. Maier 1:0, N. Wech 0:1, R. Gau 1:0, W. Benhardt 1:0


